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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zur Förderung der Verwendung biologisch erzeugter Lebensmittel in 
Kantinen1

1. Die Sorge darum, dass möglichst viele Menschen Zugang zu gesunden Lebensmitteln 
haben, sollte eine Priorität der Europäischen Union sein.

2. Die Kommission wird daher aufgefordert, zu prüfen, ob die Verordnung (EU) 
Nr. 1306/2013 hinsichtlich der Beihilfen für die Abgabe von Obst und Gemüse sowie von 
Bananen und Milch in Schulen geändert werden könnte. Es sollte die Bedingung 
aufgenommen werden, dass all diese Nahrungsmittel aus biologischer Erzeugung 
stammen müssen, wobei der Kauf lokaler oder regionaler Erzeugnisse gefördert werden 
sollte, sodass kurze Lieferketten gewährleistet sind.

3. Die Kommission wird aufgefordert, mit den Mitgliedstaaten zusammenzuarbeiten, um 
dafür zu sorgen, dass bis 2020 biologisch erzeugte Lebensmittel, die eine kurze 
Lieferkette haben und vor Ort oder in der jeweiligen Region eingekauft werden, 30 % der 
Einkäufe von Einrichtungen zur Gemeinschaftsverpflegung ausmachen.

4. Die Organe der EU werden aufgefordert, in dieser Hinsicht eine Vorbildfunktion 
einzunehmen, indem sie in ihren Kantinen einen großen Anteil biologisch erzeugter 
Produkte mit kurzen Lieferketten anbieten. 

5. Die Kommission wird aufgefordert, im Rahmen der Gemeinsamen Agrarpolitik die 
verfügbaren Mittel aufzustocken, um Landwirte dabei zu unterstützen, auf biologische 
Landwirtschaft umzustellen oder diese weiter zu betreiben. Außerdem wird sie 
aufgefordert, mit den Mitgliedstaaten zusammenzuarbeiten, um dieses Ziel auch im 
Rahmen der Umsetzung der Gemeinsamen Agrarpolitik zu verfolgen.

6. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


